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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

SVN München III : TSV München-Ost VII 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:00 Uhr

TSV München-Ost VII baut Siegesserie in Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte) aus

Ausgelassene Stimmung herrschte am Donnerstagabend, als Sabal Subedi nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TSV München-Ost VII im Match der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 6 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) verwandelte. Bittere
Mienen gab es dagegen beim Heimteam SVN München III, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 25:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Benedict
Lückenhaus, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 20. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 39:
1.

Los ging es mit den Doppeln. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Eberhard /
Hermann ihren Gegner Lückenhaus / Subedi letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf dem falschen Fuß
erwischten Chawillier / Pfefferl ihre Gegner Leitritz / Heldrung beim überzeugenden 3:0-Triumph.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Tim Eberhard hatte im Einzel gegen Sabal Subedi am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alfred Chawillier
das Spiel gegen Benedict Lückenhaus, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim
Erfolg von Johann Pfefferl gegen Andreas Heldrung konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Wolfgang Tischer letztlich im Repertoire, um Finn
Leitritz final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 6:11, 8:11. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des SVN München III und des TSV München-Ost VII. Lange umkämpft
war anschließend das Spiel zwischen Tim Eberhard und Benedict Lückenhaus, bevor sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Lückenhaus seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Mit
nur einem Satzverlust ging Alfred Chawillier gegen Sabal Subedi durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Einzel zwischen Johann Pfefferl und Finn Leitritz, welches vor der
Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Zwar
brachte Andreas Heldrung Wolfgang Tischer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Wolfgang Tischer mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Beim 4:11, 5:11, 3:11 gegen Benedict Lückenhaus fand wiederum
Johann Pfefferl von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Tim
Eberhard war in der Partie gegen Finn Leitritz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs
Ziel. 17:4 (Eberhard) bzw. 7:5 (Leitritz) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen
der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Alfred Chawillier hatte daraufhin gegen
Andreas Heldrung wiederum bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
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folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Den Sieg von Sabal
Subedi konnte Wolfgang Tischer im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SVN München III am 13.04.2024 gegen den
TSV Neubiberg-Ottobrunn VI erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV München-Ost VII erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 39:1. Für sie ist
die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SVN München III

Doppel: Eberhard / Hermann 0:1, Chawillier / Pfefferl 1:0 
Einzel: T. Eberhard 2:1, A. Chawillier 1:2, J. Pfefferl 1:2, W. Tischer 1:2 

 TSV München-Ost VII
Doppel: Lückenhaus / Subedi 1:0, Leitritz / Heldrung 0:1 
Einzel: B. Lückenhaus 3:0, S. Subedi 1:2, F. Leitritz 2:1, A. Heldrung 1:2


